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Bezirksverordneter  
Dipl. Ing. Tomas Grohé 

Markenstr. 14 
45899 Gelsenkirchen 
0049-(0)209-5083374 
grohe@gelsennet.de 

 
Tomas Grohé, Markenstr. 14 – 45899 Gelsenkirchen                                                                  
 
Bezirksbürgermeister  
Joachim Gill 
 
Schloss Horst 
 
 
 
Anfrage 
 
Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 
 
ich habe folgende Anfragen betreffend den Nordsternpark: 
 

 
1. Seit mehr als eine Jahr ist die Treppenanlage, die neben dem Kletterfelsen auf die 

Kleine Halde führt, gesperrt. Seit dem hat sich nichts getan – außer, dass sich die 
Nutzer des Parks einen Trampelpfad „erarbeitet“ und damit bewiesen haben, dass 
diese Treppe häufig und von vielen genutzt wird. 
 
Frage:  
Wann wird die Treppenanlage erneuert und wieder freigegeben? 
 

2. Seit Ende der BUGA wird darum gestritten, wer für den Schaden aufkommen soll, 
der durch die Rutschungen am westlichen Hang der Nordsternpyramide  entstan-
den ist. Inzwischen ist dieser Hang gemäht und lässt das klar gegliederte Bild die-
ser wichtigen Sichtachse  wieder deutlich werden. 
Frage:  
Was ist der genaue Stand der gerichtlichen Auseinandersetzungen und gibt es ein 
absehbares Ende des Verfahrens? Existiert die beklagte Firma überhaupt noch? 
Wie gedenkt die Stadt weiter mit diesem Fall umzugehen?  
 

3. Die kleine Inselpyramide  gegenüber dem Speicher ist ein parkgestalterisches Zi-
tat von Fürst Pückler. Sie ist aber vor lauter Gehölzwildwuchs kaum noch als Py-
ramide zu erkennen. 
Frage: 
Wann wird die Pyramide wieder freigeschält? 
 

4. Bereits im Januar gab es eine offizielle Ankündigung der Stadt (WAZ vom 
13.01.2014), dass die zentrale Wegeachse durch den Nordsternpark eine Be-
leuchtung erhalten soll. Die Arbeiten sollten eigentlich im gerade vergangenen 
Frühjahr begonnen haben.  
 
Frage:  
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Wann beginnen die Arbeiten wirklich? 
 

5. Seit langem ist zu beobachten, wie die Wasserspielanlage „Mäandrierender Was-
serlauf“ in der großen Freitreppe immer weiter verkommt: Inzwischen fehlen an 
mehreren Stellen kleine Plattenteile und an einer Stelle wurde ein absolut unpas-
sender Schlitz in die Platten gefräst, um überlaufendes Wasser abzuleiten (statt 
die Durchflussmenge zu reduzieren). Die ehemals vorhandenen unterströmten 
Querungen sind ganz verschwunden. 
Soweit ich weiß, hat Gelsenwasser im Rahmen der Konzessionsvergabe die In-
standhaltung der Brunnenanlagen übernommen. 

     
Frage:  
Wann wird der Originalzustand des Kunstobjektes von Herbert Dreiseitl wieder   
hergestellt? 

 
 
 
ANLAGEN: 
Kopien von 5 Plänen des Büros Dreiseitl 
2 Fotos zum Vergleich 1997 : 2014 
 
GE-Horst, 15.07. 2014 
 
 
 
Tomas Grohé 
 
PS: Ich bin gerne zu einem Rundgang im Park / Gespräch vor Ort mit den Verant-
wortlichen bereit. 


